


News & Tipps auch hier: @wohngucker      

Guckt einfach mal rein!          im Neustadt Centrum 
(Ausgang Richtung Neustädter Passage, neben Bäckerei Steinecke)

Tel. 0345 69 23 - 0 · www.gwg-halle.de

Kommt mal gucken!

Im Herzen Halle-Neustadts, im Neustadt-Centrum, � ndet ihr den Wohngucker 
– ein Laden mit Informationen rund ums Wohnen – zum Wohlfühlen, 
Entdecken und Ausprobieren.
Hier empfangen wir euch in einer gemütlichen Atmosphäre 
und präsentieren Tipps und Neuigkeiten rund ums Wohnen.

WIEDER GEÖFFNET

Unsere Aktion 20.9.– 15.10.2021
Ausstellung „Historisches Neustadt“ im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum Tag der Deutschen Einheit

und präsentieren Tipps und Neuigkeiten rund ums Wohnen.
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Die Wildcats des SV UNION Halle-Neustadt 
haben ihre Bundesligapartie am Sonntagnach-
mittag beim Buxtehuder SV mit 32 : 23 (17 : 11) 
deutlich verloren. Die Hallenserinnen welche 
ohne Spielmacherin Camila Madsen (zahnärztli-
cher Eingriff) auskommen mussten erwischten 
einen guten Start. 2 : 5 lag die Mannschaft von 
Katrin Welter nach zehn Minuten in Führung. Mit 
anhaltender Spieldauer schlichen sich immer 
mehr technische Fehler in das Spiel ein welche 
der Gastgeber eiskalt ausnutzte. Schon in der 14. 
Minute führten die Norddeutschen durch einen 
Treffer von Charlotte Kähr mit 6 : 5. Die Führung 
gab die Mannschaft von Dirk Leun bis zum 
Abpfi ff nicht mehr ab. Schon kurz vor der Pause 
als die Wildcats innerhalb von drei Minuten 

fünf Gegentore kassierten war das Spiel bereits 
entschieden. Auch in der zweiten Halbzeit folgte 
keine Trotzreaktion der Gäste aus Sachse-Anhalt 
und somit war die erste Auswärtsniederlage be-
siegelt. Julia Niewiadomska war mit 7 Toren die 
erfolgreichste Spielerin im Team des SV UNION 
Halle-Neustadt. Bei Buxtehude konnte Charlotte 
Kähr mit 9 Treffern die meisten Tore erzielen.

Gut angefangen und stark 
nachgelassen
Es fi ng gut an für die halleschen Wildcats beim 
Gastspiel in Buxtehude, als Julia Niewiadomska 
per Siebenmeter in der 10. Minute auf die Führung 
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aus 2 : 5 erhöhte. Von diesem Zeitpunkt an wurde 
das Spiel der Hallenserinnen dann aber immer 
zerfahrener. Technische Fehler und eine hohe 
Anzahl von Fehlpässen dominierten plötzlich das 
Spiel. 

Sichtbar war der Ausfall von Spielmacherin 
Camila Madsen. Hinzukamen immer wieder 
Situationen, wo die Spielerinnen von Katrin 
Welter immer wieder mit Schiedsrichterentschei-
dungen haderten und so keine Ruhe ins Spiel 
bekamen. Buxtehude überzeugte vor allem über 
das Tempospiel und den starken Rückraum. 
Immer wieder ließen sie Anica Gudelj im Tor der 
Hallenserinnen keine Chance.

Fokus auf Rosengarten
Katrin Welter gab gegen Ende des Spiels allen 
Spielerinnen noch Spielanteile. Selbst da gab es 
noch die ein oder andere Chance, das Spielergeb-
nis positiver aus hallescher Sicht zu gestalten. 

Für die Wildcats muss der Fokus jetzt auf das 
kommende Heimspiel liegen. Gegen die Handball-
Luchse aus Rosengarten geht es dann wieder um 
wichtige Punkte, um das Saisonziel Klassenerhalt 
so frühzeitig wie möglich zu erreichen.

Stimmen zum Spiel
Dirk Leun (Trainer Buxtehuder SV): 
Wir haben am heutigen Tag immer die richtigen 
Antworten auf die Aufgaben von Halle gefunden. 
Mit viel Spielwitz und Leidenschaft haben wir 
heute den Sieg geholt. Die Abwehrleistung inkl. 
Torhüterin war grandios.

Katrin Welter (Trainerin SV UNION Halle-Neustadt): 
Ein absolut verdienter Heimsieg für Buxtehude. Wir 
haben nicht das umgesetzt, was wir uns vorge-
nommen haben. Meine Mannschaft hat zwar ge-
kämpft, aber in den entscheidenden Momenten 
immer wieder die Köpfe hängen lassen. Das war 
heute ein anderes Gesicht als in den letzten Spielen.

Statistik zum Spiel
Halle: Gudelj, Lepschi – Niewidomska 7/4, Gudelj 
M. 5, Nukovic 4, Madsen 4, Mikkelsen 4, Gruber, 2, 
Nowak 2, Redder 2, Dierks 2, Tietjen 1, Petersen 1, 
Heimburg 1, Smolik 1
Zuschauer: 650
Zeitstrafen: Zwickau: 7 – Halle: 6
Siebenmeter: Zwickau: 4 – Halle: 4
Schiedsrichter: Julian Köppel / Denis Regner



Auch Geldspenden helfen Leben retten!

Jede Registrierung kostet die DKMS 35 Euro.
Bitte unterstütze uns:
DKMS Spendenkonto 
IBAN: DE64 641 500 200 000 255 556
Verwendungszweck: TKP 001

ww
dkms.de                                                                                                     Folg uns auf

WERDE 
STAMMZELLSPENDER:IN!

HIER GEHT`S ZUR 
REGISTRIERUNG 

www.dkms.de/tess

TEAM TESS & DU

Tess ist das, was man als Handballnachwuchs bezeichnen könnte. Mama Anne war mehrere Jahre 
Torhüterin in der 2. Handball-Bundesliga beim HSC 2000 Magdeburg. Papa Carsten ist Vizepräsident 
Jugend und Nachwuchsleistungssport im Handball-Verband Sachsen-Anhalt. Darüber hinaus war er 
2017 bei der Handball-Weltmeisterschaft der Frauen Floor Manager. Patentante Cara ist Handball-
Bundesligaspielerin bei der HSG Blomberg-Lippe.

Alle vereint die Liebe zum Handball, der Zusammenhalt lehrt und die Erkenntnis, dass man die ganz 
großen Ziele nur gemeinsam erreichen kann.

Tess leidet an akuter Leukämie. Seit wenigen Tagen weiß die Handballfamilie, dass ihre kleine Tochter
ohne die Hilfe einer Fremdspenderin oder eines Fremdspenders nicht überleben kann.
„Die Handballfamilie hält zusammen. Einer für alle. Alle für einen. Lasst euch registrieren und teilt diesen 
Aufruf. Es ist ein kleiner Moment, der Leben rettet!“, bittet Patentante Cara.

Copyright @matthias wieking

Das WIR gewinnt –
wenn Freunde zur Familie werden…
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Die neuformierte Mannschaft reiste am 
12.09.2021 zum „Eulencup 2021“ für wD-Jugend-
Teams. Am frühen Sonntagmorgen traf man 
sich um 6 : 45 Uhr um gemeinsam mit den Eltern 
nach Peine zu fahren. In einer großen Kolonne 
wurde die Strecke sehr schnell zurückgelegt, da 
die beiden Autobahnen sehr leer waren. Vor Ort 
angekommen, wurde unser Team sehr herzlich 
vom Organisator begrüßt. Die Mädels vom SV 
Union Halle Neustadt spielten in ihrer Vorrunden-
gruppe C mit den Teams von der SG Misburg, 
TV Badenstedt 1, SV Stöckheim und dem 1. HC 
Salzgitter um die Plätze 1 – 5. In dem ersten 
gemeinsamen Training vor dem Turnier, wurde 
noch einmal Angriff und Abwehr trainiert. Das 
erste Spiel gewannen unsere Mädels gegen den 
1. HC Salzgitter am Ende verdient, aber es wurde 
deutlich, dass die Mädels hier zum ersten Mal 
zusammenspielten. Einige Abspielfehler in der 
Spieleröffnung, verworfene Bälle und viele tech-
nische Fehler verhinderten einen deutlicheren 
Sieg. Man hat sich der Spielweise des Gegners 
angepasst. Daher wurde das Trainerteam in der 
Kabine etwas lauter. So konnte man sich nicht 
weiter präsentieren, sagten sich die Mädels 
und schworen sich vor dem zweiten Spiel noch 
einmal ein.

Trotzreaktion nach 
Auftaktniederlage 
Frisch gestärkt nach der kurzen Pause ging es 
dann hochmotiviert in das zweite Spiel gegen die 
Vertretung des SV Stöckheim. Dieses Spiel zeigte 
dem Trainer*innen-Team, dass die Ansage in 
der Kabine gefruchtet hat. Am Ende konnten die 
Mädels dank einer starken Torhüterleistung, einer 
sicheren und aggressiven Abwehr, den Sieg für 
sich verbuchen. Viel Zeit zum dritten Spiel blieb 
nicht. Einige kleine Veränderungen und viele hilf-
reiche Tipps gaben die Trainer*innen mit auf dem 
Weg. Im dritten Spiel trafen die Mädels auf die 
Vertretung der SG Misburg. Dies war eine erste 
richtige Standortbestimmung, da die beiden Par-
tien doch ein gutes Niveau von der SG Misburg 
aufzeigte. In diesem Spiel zeigten unsere Mädels, 
was in Ihnen steckt. Eine gute Abwehrarbeit und 
tolle Spieleröffnungen verhalfen den Mädels zu 
einem souveränen und deutlichen Sieg. Somit 
ging es im letzten Gruppenspiel um die Plätze 1 
und 2 der Vorrundengruppe. Hier traten unsere 
Mädels gegen eine sehr gut eingestellte Truppe 
des TV Badenstedt 1 an. Wir kamen hier sehr 
schwer ins Spiel. Vor allem das Kreisspiel be-
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herrschten die Mädels vom TV Badenstedt sehr 
gut. Hier bekamen wir keinen Zugriff und fi ngen 
uns ein ums andere Tor. Am Ende standen wir 
mit leeren Händen da, aber Platz 2 konnte uns 
keiner mehr nehmen.

Belohnung 4. Platz
Für uns ging es nun in der Endrunde mit den an-
deren Gruppenzweiten vom VfL Oldenburg 2 und 
TVE Sehnde um die Plätze 4 – 6. Die deutliche 
Niederlage aus der Vorrunde war verdaut und 
man blickte positiv in die neue Gruppenphase. 
Im ersten Spiel dieser Gruppe trafen wir auf die 
Vertretung des VfL Oldenburg. Die Mädels kamen 
schwer in Spiel hinein. Ob das die lange Pause 
war? Eines war sicher, man merkte sie wollten, 
aber in der Umsetzung haperte es. Am Ende 
konnten die Mädels sich bei Ihrer Torhüterin be-
danken. Mit ihren guten Paraden sicherte sie den 
knappen, aber verdienten Sieg. Im letzten Spiel 
mussten die Mädels noch einmal ihre volle Quali-
tät auf die Platte bringen, um sich das gesteckte 
Ziel (4. Platz) zu sichern. Die Mädels knüpften 
hier noch einmal an die gute Leistung gegen die 
SG Misburg aus der Vorrunde an. 

Kämpferisch in der Abwehr, schnelle Spieleeröff-
nung nach vorn und lautstarke Anfeuerung von 
der Tribüne, sicherten dem Team den sicheren 
und ungefährdeten Sieg gegen den TVE Sehnde. 
Am Ende stand auf der Ergebnistafel ein 7 : 1 
und als Belohnung Platz 4. Mit dieser gezeigten 
Leistung des zusammengewürfelten Teams 
lässt sich positiv nach vorn blicken. Die eine oder 
andere Baustelle haben sich das Trainer*innen 
Team gemerkt und wird dieses in den kommen-
den Trainingseinheiten abstellen. Ein großes 
Dankeschön an den Gastgeber aus Peine für die 
tolle Organisation und Gastfreundlichkeit.

Vorrundenergebnisse
SV Union Halle Neustadt – 1.HC Salzgitter 7 : 5
SV Stöckheim – SV Union Halle Neustadt 3 : 6
SV Union Halle Neustadt – SG Misburg 13 : 2
TV Badenstedt 1 – SV Union Halle Neustadt 11 : 2

Platzierungsergebnisse
SV Union Halle Neustadt – VfL Oldenburg 2 5 : 4
TVE Sehnde – SV Union Halle Neustadt 1 : 7

Redaktion: Sirko Höpfner
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Rückblick auf das Wochenende 18.09/19.09.2021 
WILDCATS – 1. Bundesliga – 19.09.2021 – 15 : 00 Uhr 
Buxtehuder SV vs. WILDCATS 32 : 23 

JUNIORTEAM – 3. Liga – 19.09.2021 – 15 : 00 Uhr 
SG Meißen/Riesa vs. JUNIORTEAM 25 : 36 

3. Frauen – Sachsen-Anhalt Liga – 18.09.2021 – 16 : 00 Uhr 
SG Lok Schönebeck vs. SV UNION Halle-Neustadt 34 : 26

4. Frauen – Bezirksliga – 19.09.2021 – 16 : 00 Uhr 
Weißenfelser HV vs. SV UNION Halle-Neustadt 33 : 22

B-Jugend – Regionalliga – 19.09.2021 – 11 : 00 Uhr
HC Leipzig vs. SV UNION Halle-Neustadt 44 : 27

Vorschau auf das Wochenende 25/26.09.2021
WILDCATS – 1. Bundesliga – 25.09.2021 – 19 : 00 Uhr – SWH.arena
WILDCATS vs. HL 08 Buchholz-Rosengarten 

JUNIORTEAM – 3. Liga – 26.09.2021 – 16 : 00 Uhr – SWH.arena
JUNIORTEAM vs. Pfeffersport Berlin

3. Frauen – Sachsen-Anhalt Liga – 26.09.2021 – 14 : 00 Uhr – Sporthalle Am Bildungszentrum
SV UNION Halle-Neustadt vs. HSC Magdeburg

4. Frauen – Bezirksliga – 26.09.2021 – 12 : 00 Uhr – Sporthalle Am Bildungszentrum
SV UNION Halle-Neustadt vs. SG Queis

B-Jugend – Regionalliga – 26.09.2021 – 12 : 00 Uhr SWH.arena
SV UNION Halle-Neustadt vs. Rostocker HC

B-Jugend – Bezirksliga – 25.09.2021 – 13 : 00 Uhr Sporthalle Am Bildungszentrum
SV UNION Halle-Neustadt vs. Landsberger HV

C-Jugend – Bezirksliga – 26.09.2021 – 13 : 00 Uhr Sporthalle Weißenfels-West Inge Schanding
Weißenfelser HV vs. SV UNION Halle-Neustadt

D-Jugend 1 – Bezirksliga – 25.09.2021 – 11 : 30 Uhr Sporthalle Am Bildungszentrum
SV UNION Halle-Neustadt vs. Weißenfelser HV

D-Jugend 2 – Bezirksliga – 26.09.2021 – 10 : 30 Uhr Sporthalle Am Bildungszentrum
SV UNION Halle-Neustadt vs. HSG Sangerhausen/Querfurt

E-Jugend – Bezirksliga – 25.09.2021 – 10 : 30 Uhr Sporthalle Am Bildungszentrum
SV UNION Halle-Neustadt vs. HC Burgenland
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Liebe Handballfallfans,

die Saison 2021/2022 in der Handball 
Bundesliga Frauen ist erst wenige 
Spieltage alt und doch sind alle WILD-
CATS-Anhänger emotional bereits 
stark gefordert gewesen. Und damit 
möchte ich Sie sehr herzlich im Wohn-
zimmer der WILDCATS begrüßen. 

Im heutigen Spiel gegen die Handball-
Luchse aus Buchholz 08 – Rosengar-
ten müssen unsere Wildkatzen in der 
SWH.arena zeigen, wie stabil sie Ihre 
Leistungen aus den vergangen 2,5 
Spielen auf die Platte bringen. Nach 
zwei berauschenden Spielen gegen 
Zwickau und Bietigheim, mussten wir uns im ver-
gangenen Auswärtsmatch gegen den Buxtehuder 
SV mit einer verdienten Niederlage begnügen. 

Ich möchte dem WARUM gar nicht so viel Be-
deutung beimessen. Nur eine Bemerkung sei mir 
gestattet: Wir haben eine tolle Mannschaft, die im 
Sommer 5 Neuzugänge verzeichnet hat, welche 
spielerisch und menschlich in Halle und im Team 
ankommen müssen. Dass unsere sportliche Lei-
tung und das Trainerteam um Kate und Thomas 
bis hierher vorzügliche Arbeit geleistet haben, 
spüren und sehen alle, wenn sich die Mannschaft 
auf der Platte zeigt. Dadurch werden wir jedoch 
nicht zum Meisterschaftsanwärter.

Deshalb konzentrieren wir uns auf unsere eigent-
liche Mission-den Klassenerhalt. Spiel für Spiel. 
Voraussetzung dafür sind möglichst viele Punkte 
in unserem Wildkatzengehege-der SWH.arena. 

Einen großen Schritt in diese Richtung können 
unsere Frauen jetzt und hier machen. Wir begrü-

ßen am heutigen Abend unseren Dauerrivalen, 
wenn es um den Auf- oder Abstieg im Bundesli-
gahandball der Frauen geht: die Handball-Luchse 
Buchholz 08-Rosengarten. Viel gibt es daher 
nicht zu berichten. Die Rand-Hamburgerinnen 
kämpfen ebenfalls um die Zugehörigkeit in der 
Eliteliga und haben noch zwei Rechnungen aus 
der vergangenen Spielzeit mit den Wildkatzen of-
fen. Das Team von Dubravko Prelcec hat sich im 
Vergleich zum Vorjahr wenig verändert, ist jedoch 
derzeit (genau wie die WILDCATS) von Verletzun-
gen geplagt. Aufgrund dessen hat die sportliche 
Leitung der Luchse kurzfristig 2 Spielerinnen neu 
verpflichtet.

Es wird ein Match auf Augenhöhe und es wird 
das Team siegen, welches es am meisten will.

„ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT!“

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied



Mehr rausholen
aus meinem Geld?
Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatzleistungen
des Sparkassen-Girokontos
organisieren Sie Ihre Finanzen
noch einfacher.

saalesparkasse.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.
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DATUM SPIEL ERGEBNIS
Samstag 04.09.2021 18 : 00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS 20 : 36

Samstag 11.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim 22 : 27

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS 32 : 23

Samstag 25.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten

Samstag 02.10.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Mittwoch 13.10.2021 19 : 30 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS

Samstag 23.10.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers

Samstag 30.10.2021 18 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS

Samstag 20.11.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS

Mittwoch 29.12.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen

Sonntag 02.01.2022 17 : 00 Uhr Neckarsulmer Sportunion WILDCATS

Sonntag 09.01.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen

Sonntag 16.01.2022 16 : 30 Uhr VFL Oldenburg WILDCATS

Samstag 22.01.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe

Samstag 05.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS BSV Sachen Zwickau 

Samstag 12.02.2022 19 : 00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS

Samstag 26.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV

Samstag 12.03.2022 19 : 00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS

Sonntag 20.03.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS Borussia Dortmund

Samstag 26.03.2022 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS

Samstag 02.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 09.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Sonntag 17.04.2022 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS

Samstag 30.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sportunion

Samstag 07.05.2022 19 : 30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS

Samstag 14.05.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg

Samstag 21.05.2022 18 : 00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS
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DATUM SPIEL ERGEBNIS

Sonntag 05.09.2021 17 : 00 Uhr Thüringer HC 2 JUNIORTEAM 33 : 20

Sonntag 12.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Frankfurter HC 31 : 41

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr SG Meißen/Riesa JUNIORTEAM 25 : 36

Sonntag 26.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Pfeffersport Berlin

Sonntag 10.10.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Rostocker HC 

Sonntag 17.10.2021 13 : 30 Uhr SV Grün-Weiß Schwerin JUNIORTEAM

Samstag 06.11.2021 19 : 00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM

Samstag 13.11.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HC Rödertal

Sonntag 21.11.2021 16 : 30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM

Samstag 04.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Berliner TSC

Sonntag 12.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC 2

Samstag 22.01.2022 16 : 00 Uhr Frankfurter HC JUNIORTEAM

Sonntag 30.01.2022 13 : 00 Uhr JUNIORTEAM SG Meißen/Riesa

Samstag 05.02.2022 18 : 00 Uhr Pfeffersport Berlin JUNIORTEAM

Samstag 12.02.2022 18 : 30 Uhr Rostocker HC JUNIORTEAM

Sonntag 20.02.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SV Grün-Weiß Schwerin

Samstag 12.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt

Samstag 19.03.2022 18 : 30 Uhr HC Rödertal JUNIORTEAM

Sonntag 27.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Sonntag 03.04.2022 17 : 00 Uhr Berliner TSC JUNIORTEAM
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
BSV Sachsen Zwickau vs. Borussia Dortmund 26 : 34

Thüringer HC vs. TuS Metzingen 31 : 23
Sport-Union Neckarsulm vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 36 : 29

VfL Oldenburg vs. HSG Bensheim/Auerbach 26 : 32
HSG Bad Wildungen Vipers vs. HSG Blomberg-Lippe 22 : 32
HL Buchholz 08-Rosengarten vs. SG BBM Bietigheim 19 : 32

Buxtehuder SV vs. WILDCATS 32 : 23

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1 Borussia Dortmund 4 4 0 0 8 : 0 +32
2 SG BBM Bietigheim 3 3 0 0 6 : 0 +32
3 Thüringer HC 3 2 1 0 5 : 1 +9
4 Buxtehuder SV 3 2 0 0 4 : 2 +10
5 Sport-Union Neckarsulm 3 2 0 0 4 : 2 +3
6 TuS Metzingen 3 2 0 0 4 : 2 +3
7 HSG Blomberg-Lippe 3 2 0 0 4 : 2 0
8 HSG Bensheim/Auerbach 3 1 1 0 3 : 3 -2
9 WILDCATS 3 1 0 0 2 : 4 +2

10 TSV Bayer 04 Leverkusen 3 1 0 1 2 : 4 -5
11 VfL Oldenburg 2 0 0 1 0 : 4 -16
12 HL Buchholz 08-Rosengarten 3 0 0 1 0 : 6 -20
13 HSG Bad Wildungen Vipers 3 0 0 1 0 : 6 -21
14 BSV Sachsen Zwickau 3 0 0 1 0 : 6 -31

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Borussia Dortmund vs. Buxtehuder SV 37:31

HSG Bensheim/Auerbach vs. BSV Sachsen Zwickau 24.09.2021 – 19 : 30 Uhr
HSG Blomberg – Lippe vs. Thüringer HC 24.09.2021 – 19 : 30 Uhr

SG BBM Bietigheim vs. HSG Bad Wildungen Vipers 25.09.2021 – 19 : 00 Uhr
WILDCATS vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 25.09.2021 – 19 : 00 Uhr
TuS Metzingen vs. Sport-Union Neckarsulm 25.09.2021 – 19 : 30 Uhr
TSV Bayer 04 Leverkusen vs. VfL Oldenburg 26.09.2021 – 16 : 00 Uhr

Thüringer HC vs. SG BBM Bietigheim 29.09.2021 – 19 : 30 Uhr
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
JUNIORTEAM vs. Frankfurter HC 31 : 41
Frankfurter HC vs. Rostocker HC 38 : 22

Pfeffersport Berlin vs. HC Rödertal 19 : 30
SG Meißen/Riesa vs. JUNIORTEAM 25 : 36
HV Chemnitz vs. SC Markranstädt 22 : 24

Thüringen HC 2 vs. SV Grün-Weiß Schwerin 24 : 19

 TABELLE 3. LIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1 Frankfurter HC 3 3 0 0 6 : 0 +33
2 HC Rödertal 2 2 0 0 4 : 0 +27
3 Rostocker HC 3 2 0 1 4 : 2 +4
4 Thüringen HC 2 3 2 0 1 4 : 2 +15
5 SC Markranstädt 3 2 0 1 4 : 2 -10
6 SV Grün-Weiß Schwerin 3 2 0 1 4 : 2 +7
7 JUNIORTEAM 3 1 0 2 2 : 4 -12
8 SG Meißen/Riesa 3 1 0 2 2 : 4 -14
9 HV Chemnitz 2 0 0 2 0 : 4 -4

10 Berliner TSC 2 0 0 2 0 : 4 -27
11 Pfeffersport Berlin 3 0 0 3 0 : 6 -19

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
HC Rödertal vs. HV Chemnitz 25.09.2021 – 18:30 Uhr

Rostocker HC vs. SG Meißen/Riesa 25.09.2021 – 18:30 Uhr
SV Grün-Weiß Schwerin vs. Frankfurter HC 26.09.2021 – 16:00 Uhr

JUNIORTEAM vs. Pfeffersport Berlin 26.09.2021 – 16:00 Uhr
Berliner TSC vs. SC Markranstädt 26.09.2021 – 17:00 Uhr

Pfeffersport Berlin vs. HV Chemnitz 09.10.2021 – 18:30 Uhr
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BUCHHOLZ 08-ROSENGARTEN 

Das letzte Spiel der Luchse: HL Buchholz 08-Rosengarten – SG BBM Bietigheim 19 : 32 (12 : 15)

Die SG BBM Bietigheim hat sich die Tabellenfüh-
rung mit einem klaren 32:19 (15:12) bei den HL 
Buchholz 08-Rosengarten geholt. Vor allem den 
Rückraum mit Julia Maidhof (7/1) und Kim Naid-
zinavicius (5/3) bekamen die Handball-Luchse 
nicht in den Griff. Bei den Gastgeberinnen erzielte 
Sarah Lamp (6/6) die meisten Treffer.

„Mit dem Spiel meiner Mädels in der ersten Halb-
zeit bin ich sehr zufrieden, denn in der Abwehr 
standen wir sehr gut und haben im Angriff sehr 
geduldig, im Rahmen unserer derzeitigen Mög-
lichkeiten, gespielt“, so Luchse-Trainer Dubravko 
Prelcec und ergänzte: „Wir wissen woran wir in 

Zukunft arbeiten müssen, um bessere Ergebnis-
se zu erzielen. Natürlich sind nur sieben gewor-
fene Tore in der zweiten Halbzeit eine schwache 
Ausbeute und daran werden wir arbeiten müs-
sen, um in Zukunft erfolgreicher zu sein.“

„Wir haben uns in der ersten Halbzeit viele freie 
Würfe erarbeitet, sie aber nicht genutzt. Nach der 
Pause fanden wir die notwendige Ruhe in den 
Abschlüssen und standen sicher in der Defensi-
ve, weshalb wir letztendlich verdient gewonnen 
haben“, bilanzierte Bietigheims Chefcoach 
Markus Gaugisch.

Unsere Bilanz gegen die Luchse:
20 Spiele
8 x Sieg SV UNION Halle-Neustadt
3 x Remis
9 x Sieg HL Buchholz 08-Rosengarten

Top 3 Torschützinnen der Luchse:
1. Kim Berndt  15/7 Tore
2. Evelyn Schulz  11 Tore
3. Maj Rika Nielsen  9 Tore

ZUGÄNGE IM TEAM DER LUCHSE
Katarina Kaube Tor HL Buchholz 08 Rosengarten II

Antonia Pieszkalla Rückraum Buxtehuder SV
Anika Klein Rückraum SF Budenheim

Jule Meisner Rückraum TSV Travemünde
Alina Molkova Rückraum CHEV Dieskirch

ABGÄNGE IM TEAM DER LUCHSE
Melissa Luschnat Links Außen Karriereende
Fatos Kücükyildiz Rückraum Borussia Dortmund

Lisa Borutta Rückraum Frisch Auf Göppingen
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

REFEREES

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara

4 Dietz Pia

5 Nukovic Edita

6 Madsen Camilla Askebjerg

8 Tietjen Judith

10 Spur Petersen Simone

13 Heimburg Swantje

15 Woller Cecilie

22 Smolik Lena

19 Gruber Lea

23 Nowak Leonie

24 Mikkelsen Helena

44 Niewiadomska Julia

55 Redder Julia

75 Dierks Vanessa

98 Gudelj Marija

Sportdirektor Jan-Henning Himborn
Trainerin: Katrin Welter
Torwarttrainer: Thomas Müller
Physiotherapeutin: Ines Walther

Name Julian Fedtke Niels Wienrich
Geburtsjahr / Wohnort 1994 / Berlin 1996 / Berlin
Schiedsrichterin seit: 2008 2012

DHB Einsätze 147 147
EHF-/IHF-Einsätze 2 2
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HL BUCHHOLZ 08-ROSENGARTEN

Trainer: Dubravko Prelcec

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

1 Vogel Mareike

12 Löbig Sophie

22 Ludwig Zoe

2 Cronstedt Louise

3 Schulz Evelyn

5 Nielsen Maj

7 Kadenbach Marleen

8 Harms Finja

9 Nicolai Marthe

11 Lamp Sarah

15 Berndt Kim

18 Pieszkalla Antonia

19 Inacio Jessica

21 Geist Svea

23 Kilian Anika

24 Axmann Natalie

25 Rassau Daria

26 Meisner Jule

31 Hauf Alexia

75 Herbst Julia

96 Kaube Katharina

99 Molkova Alina
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NR. NAME VORNAME POSITION
12 Gudelj Anica Tor
16 Sieg Thara Tor
99 Lepschi Lara Tor
4 Dietz Pia Kreis
5 Nukovic Edita Kreis
6 Madsen Camilla Askebjerg Rückraum
8 Tietjen Judith Rechts Außen

10 Spur Petersen Simone Rückraum
13 Heimburg Swantje Rechts Außen
15 Woller Cecilie Rückraum
22 Smolik Lena Rückraum
19 Gruber Lea Rückraum
23 Nowak Leonie Kreis
24 Mikkelsen Helena Rückraum
44 Niewiadomska Julia Rückraum
55 Redder Julia Rückraum
75 Dierks Vanessa Links Außen
98 Gudelj Marija Links Außen

JHH Himborn Jan-Henning Sportdirektor
KW Welter Katrin Trainerin
TM Müller Thomas Torwartrainer
IW Walther Ines Physio
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NR. NAME VORNAME POSITION
14 Allstedt Annabelle Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum Mitte

13 Karl Christin Kreis Mitte
12 Plitz Jessica Tor
3 Reppe Toni-Florentien Rückraum Mitte

24 Rösel Leonie Links Außen
35 Rösner Isabelle Links Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum Links
23 Schmitz Justine Rückraum Links
16 Sieg Thara Tor
78 Strauchmann Lucy Kreis Mitte
28 Welhöner Fabienne Rechts Außen
74 Wilke Hannah Rechts Außen
17 Zober Jacky Links Außen
4 Voigt Neira Rückraum

30 Kreitczick Anja Tor
11 Baabbouz Anne Rückraum Mitte
MR Rupp Martyna Trainerin
CG Grabowski Christopher Co-Trainer
EU Uhlig Eileen Mentaltrainerin
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Pia Dietz
Geburtsdatum: 30.03.1997
Nationalität: deutsch
Position: Kreis
Bisherige Vereine: SV Oebisfelde, HSC 2000 Magdeburg, Viborg HK
Eine Wildcats seit: 2014
Beruf: Betriebswirt
Größte Erfolge: Teilnahme am Final4, 2x Aufstieg in die 1. Bundesliga
Zum Handball gekommen durch: meine Familie
Sportliche Vorbilder: Filip Jicha
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Spielbericht zum Heimspiel Frankfurter HC – Aus Niederlagen lernen 
Am 12.09.2021 präsentierte sich das JUNIOR-
TEAM in der SWH.arena vor immerhin 135 zah-
lenden Zuschauern zur Heimspielpremiere gegen 
den Frankfurter Handballclub. Das erste Spiel vor 
heimischer Kulisse seit elf Monaten war schon 
etwas Besonderes und mit Optimismus ging die 
Truppe in diese Bewährungsprobe. Nach dem 
verpatzten Saisonauftakt beim THC II wollte sie 
eine ordentliche Leistung abliefern. Der 0 : 2-Rück-
stand nach zwei Minuten wurde weggesteckt und 
bis zur fünften Minute durch Tore von Jessica 
Rutsch (2) und Isabelle Rösner der 3 : 3-Ausgleich 
erreicht. Leider wurde Leonie Rösel in der 7. 
Spielminute durch die Schiedsrichter nach einem 
Foulspiel mit Roter Karte des Feldes verwiesen.

Bruch kam ab der 14. Minute
Bis zur 13. Spielminute wechselte ständig die 
Führung in einem Spiel auf Augenhöhe. In der 
vierzehnten Minute dann der Bruch im Spiel 
nach einem nicht genutzten Siebenmeter. Der 
FHC setzte sich mit fünf Toren auf 8 : 13 ab. 
Auch nach der Auszeit in der 17. Minute durch 
Trainerin Martyna Rupp fand die Mannschaft 
nicht in das Spiel zurück. Der FHC nutzte dies 
konsequent aus und baute die Führung bis zur 
26. Minute auf 12 : 18 aus. Nun bäumte sich das 
JUNIORTEAM auf und konnte den Rückstand bis 
zum Halbzeitpfi ff auf 16 : 20 verringern. Damit 
konnten Sie das Spiel noch offenhalten, denn 
vier Tore Differenz sind im Handball bei noch zu 
spielenden dreißig Minuten mehr als aufholbar.

Frankfurt lässt nichts mehr anbrennen
Die zweite Hälfte des Spiels wurde aber geprägt 
von einer spielbestimmenden Frankfurter Mann-

schaft. Sie ließ sich das Match nicht mehr aus der 
Hand nehmen – trotz Manndeckung gegen die 
Spielführerin und erfolgreichste Torschützin Mo-
nika Odrowska -, baute den Vorsprung kontinuier-
lich aus und nahm beide Punkte beim 31 : 41-Sieg 
mit nach Frankfurt/Oder.Immerhin erzielte das 
JUNIORTEAM 31 Tore, aber durch 9 erfolgreich 
verwandelte Siebenmeter und zahlreiche Konter 
nach technischen Fehlern im Angriff konnte der 
Gegner zehn Treffer mehr erzielen. Der Start in 
die Saison entsprach mit 0 : 4 Punkten nicht den 
Ambitionen der Hallenserinnen. 

Aber die Saison ist noch jung, nichts angebrannt 
gegen zwei Spitzenmannschaften der Staffel und 
bei Abstellen der bisher aufgetretenen Fehler hat 
die Mannschaft von Trainerin Martyna Rupp das 
Potential das Ziel Klassenerhalt zu schaffen. 

Insgesamt trugen sich 9 Spielerinnen des JUNI-
ORTEAMS in die Torschützenliste ein. Erfolg-
reichste Werfer waren Toni Reppe mit 12 Toren 
sowie Fabienne Welhöner und Hannah Wilke mit 
jeweils 4 Treffern. Auf Frankfurter Seite erzielte 
mit 13 Treffern Monika Odrowska die meisten 
Tore des Spiels.

Unsere Mannschaftsaufstellung
Anja Kreitczick, Lara-Sophie Lepschi; Toni Reppe 
(12 Tore), Neira Voigt (2), Cora Bertram, Anne 
 Baabbouz, Christin Karl (2), Jacky Zober, Lena 
Smolik, Leonie Rösel, Fabienne Welhöner (4), 
Isabelle Rösner (1), Hannah Wilke (4), Vanessa 
Dierks (1), Jessica Rutsch (3), Lucy Strauch-
mann (2)

Redaktion: Gerhard Dörge + Jacky Zober
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Ein jederzeit verdienter Sieg!
Am dritten Spieltag der 3. Liga Staffel B ging es 
am Sonntag, 19.09.21 für das JUNIORTEAM zum 
Auswärtsspiel gegen die Elbehexen der SG Mei-
ßen/Riesa nach Riesa. Es wurde ein Riesener-
folg: Mit 36 : 25 Toren nahm das hallesche Team 
die ersten Punkte mit nach Hause! 

Der Start verlief schon vielversprechend, die 
Mannschaft fand gut ins Spiel, konnte es 
ausgeglichen gestalten, ließ sich auch von einer 
zeitweisen 3-Tore-Führung der Elbehexen nicht 
aus der Ruhe bringen. Nach dem 13 : 13-Aus-
gleich in der 24. Minute konnte das JUNIOR-
TEAM erstmals in Führung gehen und baute 
diese bis zur Halbzeit auf 18 : 15 aus. Grundlage 
dafür waren eine sehr gute Torhüterleistung von 
Anja Kreitczick, eine aggressive und erfolgreiche 
Deckungsarbeit vor allem von Lucy Strauchmann 
und die neun Tore aus dem Rückraum durch 
Fabienne Welhöner, Justine Schmitz und Jessica 
Rutsch. Das Mitwirken von Justine Schmitz nach 
der Verletzungspause war ein deutlicher Zuge-
winn an Schlagkraft.

Die Führung ließen sich die Hallenserinnen in 
der zweiten Spielhälfte nicht mehr aus der Hand 
nehmen. Mit einer geschlossenen Mannschafts-
leistung und Toren aus allen Positionen zog das 
JUNIORTEAM unaufhaltsam davon. Lediglich 
in der 39. Minute konnten die Elbehexen zum 
20 : 19 aufschließen. Mit einer gut aufgelegten 
Torhüterin, aus einer stabilen Deckung heraus, 
gelang im Spiel nach vorn fast alles und der 
Vorsprung wurde kontinuierlich ausgebaut. 
Bemerkenswert war die geringe Fehlerquote bei 
einer hohen Dynamik. 

Über die Stationen 28 : 22 in der 50. Spielminute, 
33 : 25 in der 50. Minute gelang dem Team ein 
souveräner und jederzeit verdienter Erfolg.

Endlich konnte man das Potential dieser Mann-
schaft auf der Platte sehen, die Trainingsleis-
tungen und die Strategie von Trainerin Martyna 
Rupp wurden erfolgreich umgesetzt.

Bleiben wir gespannt, was das JUNIORTEAM aus 
diesem Erfolg heraus in den nächsten Spielen an 
Leistungen zeigt. Das sind keine Vorschusslor-
beeren: Die Mannschaft weiß nun was sie kann 
und hat den Willen den Klassenerhalt aus eigener 
Kraft zu schaffen. Glückwunsch zur abgelieferten 
Leistung und optimistisch in die weiteren Spiele.

Das Fazit von Martyna Rupp: „Wir haben ein 
Super-Spiel gemacht.“

Die erfolgreichsten von den insgesamt neun 
Torschützinnen waren Toni Reppe mit 9 Toren, 
davon 5 von 5 erfolgreichen Siebenmetern, 
Justine Schmitz (7), Fabienne Welhöner (5), 
Jessica Rutsch (5).

Die Mannschaft spielte in folgender 
Formation:
Anja Kreitczick; Toni Reppe (9 Tore), Neira Voigt 
(1), Christin Karl, Jacky Zober, Justine Schmitz 
(7), Leonie Rösel (1), Fabienne Welhöner (5), 
Isabelle Rösner (3), Hannah Wilke (2), Jessica 
Rutsch (5), Lucy Strauchmann (3)



Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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Thüringer HC schlägt Metzingen / Bietigheim zurück an der Spitze
Vier Begegnungen hielt der 3. Spieltag der Handball Bundesliga Frauen am Samstagabend bereit. Die 
Sport-Union Neckarsulm konnte mit dem 36 : 29 (22 : 13) über die Werkselfen vom TSV Bayer 04 Lever-
kusen ebenso den zweiten Saisonsieg feiern, wie die HSG Blomberg-Lippe, die bei der HSG Bad Wildun-
gen Vipers doppelt punktete. Beide Teams sind gleichauf mit Metzingen, das bereits Freitagabend beim 
Thüringer HC mit 23 : 31 (10 : 13) klar verlor.

Thüringer HC – TuS Metzingen 31 : 23 (13 : 10)
Nach einer eindrucksvollen Vorstellung haben die Handballerinnen des Thüringer HC ihren ersten 
Heimsieg in dieser Bundesliga-Saison gefeiert. Gegen die zuvor noch verlustpunktfreie TuS Metzingen 
gewann das Team von Trainer Herbert Müller am Freitagabend unerwartet deutlich mit 31 : 23 (13 : 10). 
Beste Werferinnen des THC waren Anika Niederwieser und Lamprini Tsakalou mit jeweils fünf Treffern. 
Übertragen wurde die Partie live bei Eurosport.

Sport-Union Neckarsulm – TSV Bayer 04 Leverkusen 36 : 29 (22 : 13)
Die Sport-Union Neckarsulm konnte ihre Position in der oberen Tabellenhälfte mit einem letztlich klaren 
36 : 29 (22 : 13) über Bayer Leverkusen festigen. Die Werkselfen hatten in beiden Hälften mehrminütige 
Schwächephasen. Neckarsulm konnte sich in Halbzeit eins schon auf zehn Tore lösen, ließ die Rhein-
länderinnen dann aber noch einmal auf zwei Tore (27 : 25) verkürzen.

VfL Oldenburg – HSG Bensheim/Auerbach 26 : 32 (14 : 13)
Eine Niederlage hat der VfL Oldenburg zum Heimauftakt der neuen Saison kassiert. Gegen die HSG 
Bensheim/Auerbach unterlag die Mannschaft von Trainer Niels Bötel mit 26 : 32 (14 : 13). Beste Werfe-
rin der Huntestädterinnen war Merle Carstensen mit acht Toren. Bei den Flames trafen Lisa Friedberger 
(6/2) und Ines Ivancok (5) am häufi gsten.

HSG Bad Wildungen Vipers – HSG Blomberg-Lippe 32 : 22 (18 : 7)
Die HSG Blomberg-Lippe hat mit dem 32 : 22 (18 : 7) bei der HSG Bad Wildungen Vipers einen deutlichen 
Auswärtssieg eingefahren. Beste Werferinnen auf Seiten der Nelkenstädterinnen waren Nele Franz und 
Lisa Rajes, mit jeweils sechs Treffern. Bei den Vipers konnte sich die ehemalige Blombergerin Munia 
Smits ebenfalls sechsmal in die Torschützinnenliste eintragen.

HL Buchholz 08-Rosengarten – SG BBM Bietigheim 19 : 32 (12 : 15)
Die SG BBM Bietigheim hat sich die Tabellenführung mit einem klaren 32 : 19 (15 : 12) bei den HL Buch-
holz 08-Rosengarten geholt. Vor allem den Rückraum mit Julia Maidhof (7/1) und Kim Naidzinavicius 
(5/3) bekamen die Handball-Luchse nicht in den Griff. Bei den Gastgeberinnen erzielte Sarah Lamp (6/6) 
die meisten Treffer.

Buxtehuder SV – SV Union Halle-Neustadt 32 : 22 (17 : 11)
Im Sonntagsspiel konnte der Buxtehuder SV seine weiße Weste wahren und mit dem klaren 32 : 23 
(17 : 11) über den SV Union Halle-Neustadt auf Rang vier vorstoßen. Die Wildcats konnten rund 
20 Minu ten mithalten, dann aber übernahm der BSV das Kommando. Charlotte Kähr erzielte neun, 
Johanna Heldmann fünf Tore für den BSV, bei Halle-Neustadt traf Julia Niewiadomska (7/3) am 
 häufi gsten.
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SPONSORING/ MARKETING:

Jan-Henning Himborn

REDAKTION:

Jan-Henning Himborn
Marcel Gohlke

SATZ & DRUCK:

IMPRESS DRUCKEREI

HERAUSGEBER:

SV UNION Halle-Neustadt e. V. 
Abteilung Handball

VEREINSANSCHRIFT:

SV UNION Halle-Neustadt
Am Bruchsee 14
06122 Halle/ Saale

NAME VORNAME GEB. AM ABTEILUNG
Hahn Evelyn 04.09. Handball

Schulemann Lea 04.09. Handball
Weißke Bernd 05.09. Handball

Burkhardt Lucy 06.09. Handball
Sienko Martha 06.09. Handball
Handke Artur 10.09. Kegeln
Redder Julia 14.09. Handball
Leupelt Sandra 15.09. Handball

Hartmann Lena 16.09. Handball
Heinrich Silvio 16.09. Handball

Kettmann Franziska 16.09. Handball
Woller Cecilie 17.09. Handball
Hanke Hildegard 21.09. Gymnastik

Malorny Lucina Cion 21.09. Handball
Meyer Laura 22.09. Handball
Nowak Leonie 22.09. Handball
Lang Leonie 22.09. Handball

Herfurth Karl 23.09. Handball
Kolbe Gisela 23.09. Gymnastik

Puškášová Patrícia 23.09. Handball
Henke Betty 24.09. Handball
Dierks Vanessa 26.09. Handball
Rösel Leonie 28.09. Handball
Hoch Nelli Sarah 29.09. Handball

Ostoiki Friedhelm 29.09. Kegeln



Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2021/2022!



Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz. 
Extrem weicher Ballkontakt durch 4-mm-Kaschie-
rung. 
Hervorragend ausbalanciert.

ULTIMATE HBF
Top-Wettspielball. Dual Bonded.

www.select-sport.de E /SelectSportGermany c  /selectsport_de


